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Beylage ^ . 5;.

L a r l s r u h e r Zeit » n g.
Montags den 2. April r8D4-

Auszüge aus den Carlsruher Wirterunge Beobachtun g e n .-

März . 26- I 27 . . 28. 29- 30. . j ; . April 1 .
27 . 5 . .

. Barometer.
Morgens 27 - > 4- ! 27 4 .5 . j 27 . Z . Z . 27 . .0. 27 . 8 .9. 27 . 4 . 5 .
Mittaas. g .6r. ! 5 -7- 4 -4- O. 8 - 6. r. 4 .6 .
Abends . 8 -6». ! 6 .0 4-. 7-7- ! 8 . 1. a . >. 5 -2 .

Thermometer .
Morgens . 2 . l . 6 : 1 . Ai . - — 1 .0 . 6 . 1 . 4 ->.
»Mittags . 12 . 1. 7 -r . N .4. 6. 5 . 8 . Z . 7 o>
Abends . ? - 7 . 4-r - 5 - .5. 6 . 5 . 5 .5- 5 - 4-

Witterung
überhaupt .

Morgens. trüb trüb ! trüb ru,o heiter trüb Regen trüb
Mittags. trüb trüb j trüb trüb trüb ebenso llüb , Regen
Abends, strüb , Rea^n , trüb s. trüb heiter trüb ebenso trüb

In dem Monat Marz war der höchste Barometerstand am igten Morgens 27. . is . 5 ; der tiefste am Ziten
Nachts 27- z . i . z der mittlere aus yz Beobachtungen, 27. 7. 6 , also beinahe 2 Linien unter der gewöhnlichen
Höhe. Die ganze Veränderung betrug - 7 . 4 Linien . — Der höchste Thermometerstand war am r/ten Mittags
4 - rz Gradz der tiefste am 4ten Morgens» — n Grad, - Veränderung 24 Gr . , und mittlere Temperatur nach 9z
Beobachtungen 4 -z . 0 - Grad . Also um 2. r Grad kühler a 6 gewöhnlich , hingegen gerade so kühl als im Jahr
1803. Die herrschenden Winde waren von Nordost. Ww hakten 8 ganz heuere , 6 trübe und 17 vermischte Tage.
11 mal regnete oder schneite es,, und die ganze Menge des auf i Quadratfuß gcfallnen - Wassers betrug 194 Cu-
bikZoll , oder r Zoll- 4 Linien hoch. Dieser Monat war also trokner a 's gewöhnlich .
Obrigkeitliche Aufforderungen - und

R u n d mach unge n.
Karlsruhe: ( Landesverweisung .) Die böslich ausge¬

tretene Unterthanen Carl Waigel und Ludwig Stein -
von hier , sindweil sie. in dem ihren anberaumten zwo«
natlichen Termin dahier nicht erschienen , der Kurbadb
schen Lande verwiesen , und ihr Vermöge» zu consiscirew
befohlen worden . . Earlsruhe bey - Oberamr den 2tem
Merz 1804.

CKrlsrlrhe: (Verladung . ) Es soll auf Klage dev'

Rosina SeusertlngebohrnenSchnürerin von Eggensteity,
ihr nach vorherbegangenem » Ehebruch böslich auegetrece«
ner Eheinann , Musquctier Joh . Adam Seufert , , binnem
6 Wochen vor Vahicsigeml Ehegericht in Person erschei¬
nen und sich gehörig wegen der Ehebruchsklage verant¬
worten - widrigenfalls klagende Ehefrau ihres Ehevandcs
für e Ubunden erklärt , gegen ihn aber auf Betreten das
Weitere Vorbehalten werden wird- Verordnet Carlsrube

im Kurfürstliche Cvang- Luth. . Ehegericht , den 22 .
Merz ' 1804.

Larlsruhez cMundtvdtLrklSruiig .) Mit dem für
mundtodt erklärten - Johannes Mehrer zu Wiechs soll
sich , ohne Vorwißen und Genehmigung seines bestellten
Pflegers Michel Beckers allda , Niemand in irgend einen
Handel- einlassen , widrigenfalls er zu gewärtigen hat ,
daß selbiger für nichtig werde erklärt , und ihm aller
Schaden heimgewiesen werde . Verordnet bey Oberamt
zu Lörrach d . 8 . Merz 1804 .

Carlsrul ) e (Vorladung. ) Der böslich ausgetretene
Burgersohn Wilhelm Krnuß von Graben,- wird hier¬
durch öffentlich ausgeforderk , a Dato binnen z Mona¬
ten zu erscheinen und sich seines Austritts wegen zu
verantworten,- widrigenfalls sein Vermögen confiscirt ,
und er der Kurfürst !. Badischen Landen verwiesen wer¬
den wird- Verordnet bepm Oberamt Carlsruhe d. io.
Merz 1804-



Earlsrvl- e. (Tb - gesichtS - Vorladung .) Der seme
Ehkftg » , Ctisabeta Arbertin , grbohrnr Feuchkerin von
Kehl, böslich verlassen habende Conrad Arbert von Fi
schingen aus dem Oberamt Rotteln gebürtig / soll auf
angebrachte Ehescheidungsklage gedacht seiner Ehefrau
binnen 6 Wochen von heute an / vor hiesigem Ehegericht
in Person erscheinen , und auf die angebrachte Krage
sich gehörig verantworten , sofort des Rechts abwarten ,
widrigenfalls klagender Ehefrau Angebrn , daß ihre Ein»
willigung in die Ehe durch bctrügliche Vorstellungen
erschlichen worden für wahr werde angenommen, Mithin
die Ehe für nichtig werde erklärt , gegen ihn aber auf
Betreten das Weitere Vorbehalten werde. Verordnet
Earlsruhe im Kurfürst !. Badischen Evang. Luth. Ehege¬
richt den iZ Merz. 1804.

Pforzheim. ( SHuldenLiquidation. ) Gegen den Bur¬
ger und Graveur Johann Georg Staib , von Brötzin¬
gen ist eine SchuldenLiquidation erkannt , und zu deren
Vornahme , Termin auf Montag den sz . April d . I .
anberaumt worden ; diejenige also , welche eine rechtmä-
sige Forderung an denselben zu machen haben , sollen
sich benannten Tags , Vormittags9 Uhr auf dem Rath -
- aus allda einsindc » , und solche bey deren Verlust li-
quidiren .

Und da sich Staib , seit Martini v . I . von Hauß
entfernt hat , ohne seitdem etwas von sich hören zu las¬
sen ; so wird derselbe andurch vorge 'aden , an obbenann-
tem Tag ebenfalls auf dem Rathhauß zu erscheinen ,
und über die eingcgeben werdende Forderungen Rechen¬
schaft abzulegen , widrigenfalls das weitere Nöthige ge¬
gen ihn vorgekehrt werden würde. Verordnet bey Kur-
fürstl . Oberamt Pforzheim d . r . Mer; 1824.

Mahlberg. (Schuldenriquidation.) Nach erfolgter
freiwilliger Aushebung des im vorigen Jahr , zwischen
den Matthis Johnerischen Eheleuten zu Kappel hiesigen
Oberamls , un) ihren Gläubigern zu Stand gekomme«
nen Borgfrists - Vergleichs , ist über das sehr verschulde¬
te Vermögen ersagter Eheleute , der GantPrvzeß wirk¬
lich erkannt worden . Es haben sich also alle , denen
die Johnerischen Eheleuten etwas schuldig sind , bey Stra¬
fe des Ausschlusses , Montags den ib . April d . I .
bey dem oberamtlichen Commissario , auf der Stube zu
Kippenheim , zur Liquidation einzufinden , worunter aber
>,ne nicht verstanden werden , deren Forderungen bereits

eingcgeben , mit Urkunden belegt , und keinem Streit
mehr unterworfen sind. Zugleich wird , um das Publi¬
cum vor Schaden zu warnen , die von höchster Dehörce
geschehenen MundtodlErkiärung der Matthis Johnen -
scheu Eheleute , mit dem Anhang öffentlich bekannt ge-
macht , daß über sie als Pfleger gefetzt worden sey

"
,

Johannes Straub , der Burger zu Kappel » ohne dessen
Einwilligung , jeder Contract mit den Mundtodten,
keine rechtliche Wirkung haben kann. Verordnet bey
Obe am : Mahlberg d . 20 . Merz 1804.

MahlberH. (MundtodtErkläruns-) Der Bürger
und Schneidermeister Georg Holzer von Gravenhausen
ist als Verschwender für Mundtodt erklärt , und ihm
der dasige Bürger Joseph Stieber zum Pfleger gesetzt
worden , ohne dessen Einwilligung sich Niemand mit
denselben in einen Contract rinlassen darf , dey Verlust
der Forderung und Nichtigkeit des Handels. Verord¬
net Mahlberg den 22. Merz 1824.

Kurfürst! . Oberamt allda .
Ladenweiler. cDerste gerunz .) Aus der Verlassen-

schaftsMasse des kürzlich verstorbenen Bürgers und
Hirschwirths Sebastian Buß , wird die , mit der Bad-
WirthschaftsGerechkigkeit versehene zu Badenweiler gele¬
gene Behaußung nebst übriger Zugehör in öffentlicher
Steigerung an den Meistbietenden verkauft werben , zu
welcher Verhandlung Montag der zo . April d. I . vest«
gesetzt ist.

Es wird daher dieses ;u dem Ende hiemit öffentlich
bekannt gemacht , damit die Kaufliebhaber den Platz
täglich beaugenscheinigen, sofort an ermeltem Tag Nach¬
mittags um t Uhr in der befragten Behausung selbst ,
mit glaubwürdigen obrigkeitlichen Zeugnissen wegen ihres
Prädikats und Vermögens versehen , sich einfinden und
nach vorheriger Vernehmung der weitern Bevingnisse
der Steigerung beiwohnen mögen . Müllheim b . 19 .-
Merz 1804 .

Kurfürstliches Oberamk.
Röteln . (Aurwanderuns ) Wer an die zur Aus¬

wanderung entschlossene beede Bürger von Hollsten ,
Johannes Sommer und Johannes Wezel eine Forderung
zu machen hat , soll solche Montags d. 2z . April d . I .
mit den in Händen habenden Beweißurkunde bey dem
Commissario deselbst eingeben. Verordnet bey Oberaml
Lörrach d. 22. Merz 1804.
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Röteln . (Schuldenliqu ' d ' tion, ) Diejenige , weleyr

an Johannes Fntz , Rothgerber von hier eine Forde¬
rung zu machen haben , sollen solche , bey Verlust dcr-
selven , bis Montags den zo . April d . I . in kursürstl.
Stadt/chreiberey allda eingeben , die nöthigcn Beweiße
micbriagen und dem Recht abwarlen . Verordnet bey
Oberamc zu Lörrach den 22 . Mar; 1804.

Emmendtuge» . (SchlildcuLiquirarivn .) Zu der
SchuldenLiquidation des Maurers Joh . Georg Berg-
solt von dar , sollen alle diejenige , welche ein Eigen -
thum oder eine Schuld an die Masse zu fordern haben,
unter Mitbringung ihrer Beweisurkunden bis Dienstag
den 17 . künftigen Monats April Vormittags bey Ver¬
lust ihrer Rechte und Forderungen in hiesig Kursürstl .
Stadlschreiberey sich einfinden und dem Recht abwarten .
Verordnet bey Oberamt Hochberg d . 5 . Merz 1804.

Emmendtngen . Schulden - Liquidation . Zu der
Schuldcnliquidation des Bürgers Georg StäubUns in
Weisweil solkn alle diejenige , welche ein Eigenkhum
oder eine Schuld an die Masse zu fordern haben , un¬
ter Mitbringung ihrer Bewcisurkmiben Monrag den 16
April d. I . Vormittags bey Verlust ihrer Rechte und
Forderungen in dem Sternenwinhsyaus vor dem Thei-
lingscommiss . allda sich einfinden » . dem Recht abwarten .
Verordnet bey Oberamt Hochberg den 15 Merz. 1804.

Emmendtngen . (Schuldenliquidanon .) Z» der
Schuldenliquidanva des verstorbenen Georg Poppelin zu
DtUNdingen sollen alle diejenige , welche eia Eigenkhum
oder eine Schuld an die Masse zu fordern haben , un¬
ter Mitbringung ihrer Beweisurkunden auf Donnerstag
de» 19 . April d . I . Vormittags dey Ver ust ihrer Rech¬
te ünd Forderungen auf der Stube in Mundingen sich
cinfinden und dem Recht abwarten . Verordnet bey
Omamt Hochberg den 15 . Marz 1804-

Lmmendingen. (SchuldenLiquidarivn .) Zu
Sch - lbcnliqnidation des verstorbenen Georg Mick in
Muudingen sollen alle diejenige, welche ein Eigenthum
oder eine Schuld an die Masse zu fordern haben, unter
Mitbringung chrer Beweisurkunden auf Mittwoch den
ixten April d . I . Vormittags bei Verlust ihrer Rechte
und Forderungen auf der Stube in Muudingen sich ein-
ßnden und dem Recht abwarten . Verordnet bey Ober-
amt Höchberg den 15. März 1804.

Gengeirbach (Vorladung .) Katharina Schsfla ,
die Tochter des vormaligen Stift - GenüenbschiWk
Unterthanen Peter Schaaf ab dem Buchwald , ist allschon
vor Z ? . Jahren mit rhrem Ehemann Jakob Zchringn
nach Ungarn in die Gegend von Gaidvbra gezogen , und
hat seit dieser Zeit von ihrem Leben oder Aufenthalt
nicht das Mindeste mehr vernehmen lassen ,

Da nun derselben inzwischen ein nicht unbeträchtliche-
Vermögen dahier anerfallen ; so wird sie oder ihre recht«
mäsige Leibeserben hiemit edictaliter vorgeladen , sich bin»
ncn einem peremtorischen Termin von 9 Monaten um
so gewißer vor dem unterfertigten Obervozteyamt zu
stellen , und ihren betreffenden ErbsAntheil in Empfang
zu nehmen , a s selbiger ansonsten ihren nächsten Anver»
wandten erA» Laiitionem ohnbedenklich überlaffen wer»
den soll. Verfügt Gengenbach d. 14 . Merz 1804.

Kurfürst !. Badisches Obervogtes«,
Amt.

Mannheim . (Vorladung . ) Nachdem der als Vor¬
mund sür die nun verlebte Auguste von Geisweiler un¬
term 25 . August iZov von der damalig Kurrheinpfäl¬
zischen GeneralLandcommiffariatsCommission verpflichtete
Freiherr Marx Anton von Geisweiler den mehreren an
denselben erlassenen Commissionsweisungen vom 7 . und
21 . Fcbr. ! 8c>z , dann der kursürstl. Hosrathsauflage v.
23. Der. gesagten Jahrs , seiner Vormundschaftsrech¬
nungen vor diesseitiger Obervormundschaftsbehörde ord«
oongsmüsig abzulegen , das schuldige Genüge nicht ge¬
leistet hat , dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort aber da¬
hier nicht bekannt ist , so sieht man sich vermüMt , ge¬
nannten Frhrn. Marx Anton von Geisweiler M Vor¬
mund der verlebten Auguste von Geisweiter , wiej hier¬
mit geschieht , edictaliter vorzuladen, innerhalb sechs Wo¬
chen vor der diesseits angeordneten PupillarCommission
entweder persönlich, oder durch einen hinlänglich unter¬
richteten Anwald zu Ablage der Auguste von Geisweilc -
rischen Vormundschaftsrechnung zu erscheinen , oder zu
gewärtigen , daß im Ausbleibungsfall die ihm ^ liegende
Rechnung in Contumaciam gestellt , der etwaige Reeeß
Hm gezogen , und die weiters geeigneten Maasregeln He¬
gen ihn werden ergriffen werden. Mannheim den 23.
März 2304.

Kursürstl . Hofrath der Badische»
PfglzgrasschasL .



( 5« )
Rauf ^ und Handels Sach e n .

Mühl '.' urg . (PserdVer-stelgeruttg. ) Aus Donnerstag:
Len 2b. . April d.. I . Nachmittags um 2 Uhr irerden-
bcy der Krappfabrik Mühiburg wieder r8 Stück Zug¬
pferde vom bestem Alter in öffentlicher Steigerung um
6aare Bezahlung verkauft, - wozu - die Liebhaber hierum
Wichst Ungeladen werden..

Zweybrücken . . (Hosversmgcrung ) Aus Montag
Len röten instehenden Monats' April soll der zwischen.
Zweibrücken, und Harnbach- belegene Stuppacher Hof,,
welcher anffer einem zw zwcy) Lanvhaushaltungen wohl!
eingerichteten steinernen Wohnhaus mit einem gewölbten'
Keiler und einem springenden Brunnen in dem Hof, nebst:
dazu gehörigen Scheuern , , Stallungen und Remisen,,
aus mehrern hundert Morgen an Garten „ Ackerland-
Wiesen und Waldungen bl stehet, mit allen Rechten u:
Gerechtigkeiten im Gasthaus zum goidnen Hirsch zn
Zweibrücken Nachmittags um 2 Uhr an . den Meistbie »-
^nden unter annehmlichen Bedingungen - öffentlich , »er¬
steigt werden , es wird daher solches hierdurch : bekannt
gemacht Zweybrücken d . . 22. Merz 1804 .

Z u r N a ch r i ch t -
Rippurr. (BleichAnzeige. ) Dn die bekannte Rüp -

purrer Bleiche bereits- wieder ihren Anfang nimmt , sw
mache ich solches einem geehrtesten Publico mit dem:
Anhang bekannt , daß künftig bev mir keine Leinwand
nuhr durch Walken , sondern blvs durch natürliche Mit¬
tel gebleicht werde,, und daß ich also um sw mehr für
jeden . Schaden dem ein Stück Leinwand durch mein Ver¬
sehen laden solltegutsprechen : kann ;: wer sich also die»-
ftr Versicherung , und meiner schon, abgelegten- Proben.

anvcrtrauen will , beliebe sich an folgende Personen zu:
wenden , in

Carlsruhr Herr Christian Schnabel- Secklermeister;
Durlach - Daler im grünen Baum .
Wössingem - Lammwirlh
Drettew - Handelsmann Krähmer.

und in Rüppurr aa mich se bst . Die Zufriedenheit ei¬
nes jeden Gönners bey der Ablieferung , wird die beste
Empfehlung seyn ; mit dem Blricheriohn bleibt es wie
schon bekannt , von der Ehle Leinwand 2 kr. , und vom
Pfund Garn oder Faden 12 kr. Rippurr den ig.-
Merz . - 804'. Eissenlöffel.

Herrenalb . . (BleichAnzeige. ) Für hiesige Bleiche,-
deren Geschäfte mit nächstem wieder anfangen , nehmen
unter den bisherigen Bedingungen Bestellungen an , in.

Larlsrnhs an Herrn Nadler Crezelius.
Durlach Frau Handclsmännin Weißert ;
Pforzheim Herr Handelsmann Hagen ;
Uttteröwisheim -— Nechnungsbrobator Deker ;
Bruchsal - G . M. Wahl ;
Rastatt köwenwirth Kamm ;:

Man verspricht prompte und guteZBedienung und ein «-
pfiehit sich bestens zu beliebigem Zuspruch. . Herrenalb'
den r8 . Mer; 1824. König Le Cvmp.

Layr . (Dienstqcsuch .) In die OberamtsKanzleyr
Lahr wird ein guter Skribent gesuchtder schon bei ei»
nem andern Oberamt praeticirt hat , und gute Zeugnisse-'
guszuwezsca im Stande ist.

Derselbe kann sogleich eintreten . Die nähere Beding--
nisie sind bei Unterzeichnetem zu erfahren.

Lahr den 8: März - 8og .
Obcramtsrakh Bausch : .

Marktpreisie vom 26. . Merz' 1804.
Fruchkprerse . Carlsr. Durli. ^ Lvoo-Taxe. . j Carlsruhe. ^ Dur ach ^ F er ch - Tax. Carls. . Durl.
Das Malter. ist . kr st . . kr. Pf Lrh. :kr. ssPf- Lth- kr. Das Pfund. . kr. , M» I I » E .

kr.
Neuer Kernen Y — ! Y — Weck'od .Sml .. —

,
' 3 ^ 2 -3 2 MastOchs .Fli Y yÄlter Kernen .. 30 9 30 . . . . ditv ^— — -- Gemein dito 8 . 8Waizew . . . . . ! 8 . 40 8 .P- Weis Drod r b - 1 43 b Rindfleisch ! ^ 8Neues Korn . — — — Weis Drod — ' — — . — ,- Kuhfleisch - 6 -7-Mtes Korn .. 6. — . b — SÄwarzDrod D 31 5 4' —

,IQ Kalbfleisch 6- 6Gem . Frucht — — — — SchwarzDrod 4 .— .
'rv — Hammelfleisch, 9 7Gersten . . . . : 4, 48 4 ' 48 Weismeh ! Pf .— .— — Ächlveinsteisch! 8- 8Haber . . .. 4 'Z 4 — !

Welickkorn . 7 28
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